
Datum: 08.07.2022

Entlebucher Anzeiger
6170 Schuepfheim
041/ 485 85 95
www.entlebucher-anzeiger.ch/

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 7'415
Erscheinungsweise: 2x wöchentlich Themen-Nr.: 571.001

Auftrag: 3014372Seite: 4
Fläche: 117'802 mm²

Referenz: 84964095

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/4

«....wie nes Unghüür bisch cho!»
Nach dem Ausufern der Emme ist im Schangnau grosses Aufräumen angesagt

Beim Hotel Landgasthof Kemmeribodenbad stehen noch grosse Aufräumarbeiten an.

Text und Bild Gody Studer

Es war im Jahr 2014, als ein
schweres Unwetter das Gebiet
in Bumbach und Schangnau
stark getroffen hat. Man
sprach damals von einem Jahr-
hundertereignis. Acht Jahre
später, am vergangenen Mon-
tag, wurde die Gegend wieder
schwer getroffen und die aus-
ufernde Emme verursachte er-
neut grosse Schäden.

Die Regierungsstatthalterin des Ver-
waltungskreises Emmental, Claudia
Rindlisbacher, zeigte gegenüber den
Medien grosse Betroffenheit, weil es
wieder Leute getroffen habe, die vor
acht Jahren schon schwer geschädigt
wurden. Auch Beat Gerber, Gemeinde-
präsident von Schangnau, konnte das
Geschehene kaum fassen.

2014 habe man von einem 300-jäh-
rigen Ereignis gesprochen und bereits
acht Jahre später geschehe dies wieder.
Der Schaden sei zurzeit noch nicht ab-
schätzbar, erklärte Gerber. Im Gesamt-
bild sei der Schaden weniger grossflä-
chig als vor acht Jahren, sagte Georg

Heim, der Berater für Naturgefahren.
Für die Betroffenen sei das Ereignis je-
doch katastrophal.

Eine der stark betroffenen Familien im
Bumbach ist die Familie Gerber,
Schwand. Vor acht Jahren mussten ei-
nige beschädigte Gebäudeteile erneu-
ert werden. Nun hat die Flut die Par-
terre-Wohnung, Kellerräume, den Stall
und die Umgebung wie-
derum komplett über-
schwemmt. Bei der Fami-
lie Gerber wurden somit
böse Erinnerungen wach.
Hans Gerber zeigte sich
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trotz der schweren Schä-
den zuversichtlich, denn
weder Mensch noch Tier
seien zu Schaden gekom-
men. Er lobte die Zivil-
schutzleute und viele Privatpersonen
die spontan mithelfen. Noch in der
Montagnacht wurden Teile der Woh-
nung vom allergrössten Schmutz ge-
säubert.

Schwer getroffen hat es das Hotel Land-
gasthof Kemmeribodenbad. Das Gast-
haus ist seit 1834 im Besitz der Familie
Invernizzi. Noch nie sei es jedoch von
einem solchen Ereignis getroffen wor-
den, weiss der heutige Besitzer in
sechster Generation, Reto Invernizzi.
Bei dem Ereignis sei er im Gespräch
gewesen mit Hotelgästen, sagt Inver-

nizzi. Er habe ein Donnergrollen ge-
hört, das nicht mehr aufhörte und «in-
nerhalb von vier Minuten war das Erd-
geschoss überschwemmt».

Während die Flut den Gastrobetrieb
und die Umgebung zerstörte, konnten
die Familie, die Hotelgäste und das
Personal in den zweiten Stock evaku-

iert werden. Glücklicher-
weise war am Montag
Wirtesonntag, sodass sich
nur rund 30 Personen im
Haus befanden. Auch In-
vernizzi ist glücklich, dass
keine Menschen zu Scha-
den gekommen sind. An-
lässlich der Medieninfor-
mation zeigte er sich vol-
ler Energie überzeugt,

dass er zusammen mit der Bevölke-
rung von Schangnau diesen schweren
Schicksalsschlag verkraften wird.

Der Gemeinderat Schangnau ruft zur
Mithilfe bei den Aufräumarbeiten auf
und hat ein Spendenkonto zugunsten
der Unwettergeschädigten eingerich-
tet. Nebst den Zivilschutzeingeteilten
wird im Schangnau die Nachbar-
schaftshilfe engagiert praktiziert. So
hat beispielsweise - nebst andern - der

Frauenjodelchor Bumbach tags darauf
in einer vereinsinternen Chat-Umfrage
zur Mithilfe aufgerufen. Noch vor Kur-
zem sang dieser Chor in einem Lied
über die Emme: «Doch hei mer scho
g'angschtet wäg dyre Chraft bim Gwit-
ter dert ar Flueh! Bim Aschutz hesch
Steine u Böim mit der gnoh, hesch
gschrisse, hesch toset, wie nes Unghü-
ür bisch cho» - und jetzt packen viele
gemeinsam beim grossen Aufräumen
mit an.

7 f

Das Unwetter verwüstet die Küche des Kemmeribodenbads. [Bild zVg]
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Die Familie Gerber bei der Liegenschaft Schwand bei einer Rast zwischen den Aufräumarbeiten.

«Innerhalb von
vier Minuten war
das Erdgeschoss
überschwemmt.»

Reto Invernizzi,
Besitzer

Kemmeribodenbad
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Fonds für Sofortmassnah
men eingerichtet

Die starken lokalen Niederschläge
in der Zentralschweiz und im Kan-
ton Bern haben am 4. Juli zu Mur-
gängen und Überschwemmungen
geführt.

Die Schweizer Patenschaft für
Berggemeinden errichtet deshalb
einen speziellen Unwetter-Fonds:
Sie stellt 500 000 Franken für So-
fortmassnahmen in den betroffenen
Gemeinden zur Verfügung. Wie die
Institution weiter in einer Mittei-
lung schreibt, will sie mit dieser So-
forthilfe ihre Teilnahme zum Aus-
druck bringen, und es den finanz-
schwachen betroffenen Bergge-
meinden erleichtern, die
Aufräum- und Instandstellungs-
arbeiten sowie Projekte für vorbeu-
gende Schutzmassnahmen rasch an
die Hand zu nehmen. Der Präsident
der Schweizer Patenschaft für Berg-
gemeinden, alt Ständerat Werner
Luginbühl, ruft die Bevölkerung
und auch Firmen sowie Gemeinden
auf, diesen Fonds mit Spenden und
Beiträgen zu alimentieren. [pd]


